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«m den Ausgabestellen ab-
geholl monatl. SV Pfmuig.
Auswärts frei ins
HauS geliefert viertelj.
Mark 2.22 . Am Post-
schaltcr abgcholt Mk. ILO .
Einzelnummer 10 Pfennig.
Redaktion und Expedition:
Ritterstratze Nr . 1. Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

Nugeige «:
dieeinspaltigePetitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.
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Expedition Nr . SOS .
Redaktion Nr. 2994 .
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Amtliche Bekanntmachungen.
Tie Sonntagsruhe im Hausiergewerbe betreffend .

Anläßlich des obcrrhein . Zuveriässigkeitsfluaes wird am
Sonntag , de« IS . Mai ISIS

auf Grund des § 55 a Gew .-Ordg . in der Stadt Karlsruhe das Feilbieten
von Back- und Konditoreiwaren , Spielwarcn , Ansichtskarten und Festabzeichcn
im Umherziehen gestattet .

Diese Erlaubnis gilt «ur für die Zeit von mittags 12 Uhr
bis abends 8 Uhr.

Auswärtige Hausierer müssen im Besitze geordneter Wandergewerbe¬
scheine sein und die Wandergewerbesteuer bezahlt haben , ortsansässige Hausierer
bedürfen des Erlaubnisscheins nach Formular O . Sofern letztere mit Druck¬
schriften, anderen Schriften oder Bildwerken (wozu auch Postkarten gehören)
hausieren , müssen sie außerdem den Legitimationsschein nach Formular 1 haben.

Karlsruhe , den 14. Mai 1912.
Grotzhi Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betreffend .
Aus Anlaß eines Feuerwehrfestes wird für Sonntag , den 19. b . M .

gemäß 8 55 », Gew .-Ordg . während der Zeit von 11 Uhr vormittags bis
9 Uhr abends das Feilbieten von Ansichtskarten , Streichhölzern , Zucker- und
Spielwaren sowie Festabzeichen im Umherziehen innerhalb der' Gemeinde
Liedolsheim allgemein , vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgermeisteramts
Liedolsheim gestattet .

Auswärtige Hausierer müssen im Besitze geordneter Wandergewerbe¬
scheine sein und die Wandergewerbesteuer entrichtet haben.

Karlsiuhe , den 15. Mai 1912. Grosth . Bezirksamt .

Dm Deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein 1912 betreffend
Die an dem diesjährigen Zuverlässigkeitsflug am Oberrbein teilnehmenden

Flieger werden voraussichtlich am Sonntag , de» 19 . d. Mts ., vormittags ,
auf dem als FliMlatz bestimmten Karlsruher Exerzierplatz landen und
von da aus am Montag , de « 20 . d . Mts ., morgens , den Flug sortsetzen .

In Verbindung nnt dieser Veranstaltung finden am Samstag , den
18 . d . Mts ., nachmittags, auf dem Flugplätze Schauflüge von Fliegern
statt , die hierzu von dem hiesigen Luftfahrtverein besonders angrworben wurden .

Der Exerzierplatz wird vom Samstag , dm 18. d . Mts . , mittags 1 Uhr,
bis zum Montag , den 20 . d. Mts . , vormittags , währmd der Flugzeiten ab-
gesperrt und darf währmd der Absperrungszelten nur an dm für die Zu¬
schauer vorbehaltenen Plätze betteten werden.

Die Zufahrten der Wagen »nd Automobile zmn Flugplatz
haben durch die Moltke - «nd Kustmaulstratze, die Abfahrt durch
die Kristinan l- , Moltke - «nd Blücherftraste zu erfolgen .

Die die Flugtahrzcuge begleitendm Automobile sind an gelben Flagge «
mit der Aufschrift Deutscher Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein 1912 kenntlich.
Da die begleitenden Automobile sich in möglichster Nähe der Flugzeuge halten
sollen um nötigenfalls sofort Hilfe bringen zu können, so ist für diese Kraft¬
wagen höchste Eile geboten. Die Bevölkerung wird daher erneut darauf hin-
gcwiesm , daß den an den gelben Flaggen kenntlichen Kraftwagen so frühzeitig
als möglich auszuweichm ist und daß cs sich empfiehlt, namentlich die Kinder
daraus aufmerksam zu machen , daß die Kraftfahrzeuge mit erhöhter Ge¬
schwindigkeit fahren werden .

Am Hinblick auf die nationale Bedeutung des Zuverlässigkeitsflugs
wird die Bevölkerung ersucht, das Unternehmen durch ein entsprechendes Ver¬
halten und Entgegenkommen zu unterstützen.

Zugleich warnen wir das Publikum wegen der Gefahr aus¬
drücklich davor , die Absperrungen auf dem Flugplatz zu durch¬
breche«, «nd ersuchen de« Anweisungen der Absperrnngsmann -
schafte« Folge zu leisten.

Karlsruhe , den 15. Mai 1912.
Grosth. Bezirksamt . — Polizeidkrektion «

Die Zulassung von Fahrlehrern zur Ausbildung von Kraftfahr -
zeugführern betreffend.

Herr Ingenieur Hermann Guhl hier ist von uns gemäß Anlage 8 , I
Absatz 1 Ziffer 4 der BundesratS -Verordnung vom 3 . Februar 1910 zur Aus¬
bildung von Führern von Kraftfahrzeugen nach Klasse II ermächtigt wordm .

Karlsruhe , den 13. Mai 1912.
Grosth. Bezirksamt .

— Polizeidirektio «. —

Gesuch des Wilhelm Friedrich Rösch , Metzger in Graben, um
Erlaubnis zur Erbauung und Inbetriebnahme einer Schlachtstätte

. betreffend .
Wilhelm Friedrich Rösch, Metzger in Graben , beabsichtigt auf seinem

Anwesen dort eine Schlachtstätte zu errichten und in Betrieb zu nehmen .
Wir bringen dies mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntnis ,

daß etwaige Einwendungen gegen dieses Unternehmen diesseits oder beim
Gcmeinderat Graben innerhalb 14 Tagen vom Ablauf des Tages an anzu¬
bringen sind , an welchem die diese Bekanntmachung enthaltende Nummer
des Amtsblattes ansgegeben wurde , widrigenfalls alle nicht auf privalrecht -
lichen Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten.

Plan mit Beschreibung liegen zur Einsicht der Beteiligten beim Bezirks¬
amt und beim Gememderat Graben offen.

Karlsruhe , den 14 . Mai 1912._ Grosth . Bezirksamt .

In - das Handelsregister8 Band II O .Z . 34 wurde zur Finna Neue
Karlsruher Schiffahrts - Aktiengesellschaft !, Karlsruhe , ein¬
getragen : Direktor Josef Conrad Fendel , Mannheim , ist aus dem Vor¬
stand ausgeschieden, an dessen Stelle ist Gottlieb Jaeger , Kaufmann ,
Mannheim , als Vorstandsmitglied bestellt.

Ka rlsruhe , den 15 . Mai 1912 ._ Grosth . Amtsgericht S . II .

In das Gcnossenschastsregister wurde zu Band l O .Z . 17 zum Länd¬
lichen Creditverein Hochstetten, e. G . m . u . H . in Hochstetten, eingetragen : Karl
Friedrich Nagel ist aus dem Vorstand ausgeschieden ; an dessen Stelle ist
Wilhelm Heuser , Bäcker, Hochstetten, zum Vorstandsmitglied gewählt .

Karlsruhe , den 15. Mai 1912.
Grosth. Amtsgericht K . >1

Die Emma Glaser in Olten , Marie Stuki geb . Glaser in Zürich
und Lothar Erwin Späth in Zürich haben beantragt , den verschollenen
ledigen Bäcker Adolf Glaser , geboren am 9. Juli 1861 in Solothurn ,
dessen letzter inländischer Wohnsitz nicht zu ermitteln ist , für tot zu erklären .
Der bezeichnet ? Verschollene wird aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Montag , den SO. Dezember 1912 , vormittags 11 °,i Uhr,
vor dein Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiesttaße 2 , Eingang II ,
1 . Stock , Zimmer Nr . 9 , anberaumten Ausgebotstermine zu melden , widrigen¬
falls die Todeserklärung erfolgen wird . An alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod dcS Verschollenen zu erteilen vermögen , ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Anfgebotstermine dem Gericht Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 6. Mai 1912 ._ Grosth . Amtsgericht K. II .

Bekanntmachung.
Nr. 7830 . 1. Besetzung des Großh. Bezirksamts Karlsruhe betr .

Ich habe heute die Dienstgeschäfte übernommen .
Karlsruhe , den 15. Mai 1912.

Der Grosth. Amtsvorstand .
Qr . Seidenadel , Oberamtmann .

Vem« M Mhmg trenn AtOcki.
Unter dem Protektorat Ihrer König !. Hoheit der Grostherzogiu Luise

Die Verleihung der Belobungskarten und Preise an die zur P >Liniierung
angemeldeten Dienstboten wird

Dienstag , den 21 . Mai » nachmittag- 4 Uhr»
--- ------ im grosse« Nathaussaale

dahier stattfinden .
Indem wir die Mitglieder unseres Vereins zur Anwohnung bei diesem

feierlichen Akte hiermit freundiichst einladcn , ersuchen wir zugleich diejenigen
Dienstherrschaften , welche für dieses Jahr Dienstboten zur Prämiierung an¬
gemeldet haben , dieselben zur Entgegennahme der ihnen zuerkannten Preise
und Belobungsdiplome , aufzufordcrn .

Karlsruhe , den 17. Mai 1912.
Der Verwaltungsrat .
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Gustav -Adols -Fraucn- und Jungfraucn-Verein.
Es findet in dittem Jahre keine Verlosung statt. Wir hoffen aber ,

daß unsere Mitglieder umso reichlicher zu der Ehrengabe beitragen
werden , welche in diesen Wochen von den verschiedenenPfarreien aus für das
bevorstehende Fest gesammelt wird . Wir selbst werden nur im Notfall unter
unfern Mitgliedern noch eine besondere Sammlung veranstalten , hoffen aber,
dazu nicht veranlaßt zu werden . Größere Gaben können auch bei dem Vor¬
stand direkt abgeliefert werden. E . Fischer , Hosprcdigcr .

und !>rr lMdmrtk
Abteilung Baden .

llllcksvttsllMIIlllillg .
Sonntag , de« LS. Mai ISIS , nachmittags 2 Uhr , im

Festslwl des Hotels „Friedrichshof " in Karlsruhe.
Tagesordnung :

L. Eröffnung « nd Ansprache.
Landesvorsitzender Freiherr Böcklin von BöcklinSau, Mit¬
glied der I . Kammer .

2 . Die Verhandlungen des Reichstags .
ReichstagsabgeordneterRupp - Reihen .

» . Die Verhandlungen des Badischen Landtags .
LandtagSabgeordneter S chmidt« Breiten.

4 . „Unsere Aufgabe », «nsere Arbeit «nd « nser Ziel ".
Landtagsabgeordneter Theodor Körner - Stuttgart.

S Aussprache .
Alle Mitglieder und Freunde der Bundes der Landwirte

werden hierdurch höslichst eingeladen.

Der Vorstand des Bundes der Landwirte :
I . A. : Freiherr Ruprecht Böcklin von Böcklinsa « ,

Landesvorsitzender.
Maurer - , Zimmer -, Schlosser - ,

Blechner - u . Malerarbeiten (Auf¬
schriften ) zur Entsernung der nörd¬
lichen Wand der Umschlaghalle
Rangierbahnhof hier , nach Ftnanz -
ministerialverordnung v. 3 . 1 . 07,
öffentlich zu vergeben . Pläne ,
Bedingnisheft , auf unserem Hoch¬
baubureau , Zimmer 11 ; Angebots¬
vordrucke dort zu erhalten . Ver¬
schlossene , portofreie u . mit Auf¬
schrift versehene Angebote sind bis
Dienstag , den 21. d . Mts . , nach¬
mittags 5 Uhr , anher einzureichen .
Zuschlagsfrist 14 Tage .

Karlsruhe , den 7 . Mai 1912.
Großh. Bahnbauinspektton I .

Offene Kreisstratzen-
lvärterstelle.

Der Wärterdienst auf Strecke
Nr . 8 der Kreisstraße Nr . 13 —
vom Abgang von der Durlacher
Allee bis Hagsfeld mit dem Kreis¬
weg Karlsruhe - Rintheim — ist in
Erledigung gekommen . Der An¬
fangsgehalt beträgt ( einschließlich
des Grasnutzens im Anschlag von
8 ^ l ) 720 -4l , welcher bei befrie¬
digender Dienstleistung in zwei¬
jährigen Zulagen von je 24 bis
960 steigt . Außerdem erhält
der Wärter eine Ortszulage von
jährlich 84 Jl , bei unverschuldeter
Dienstunfähigkeit erhält derselbe
nach mindestens lOjähriger Dienst¬
zeit — befriedigende Leistungen
vorausgesetzt — 40 °/° des zuletzt
bezogenen Lohnes als Ruhegehalt ,
welcher nach 30 weiteren Dienst¬
jahren auf 70 °/ > ansteigt . Endlich
erhalten die Hinterbliebenen im
Todesfall Sterbegeld , Witwen - u.
Waisengeld .

Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage der Militärpapiere , des Ge¬
sundheitszeugnisses und des ge-
meinderätlichen Leumundszeug¬
nisses binnen 4 Wochen bei Herrn
Straßenmeister Götz in Karls¬
ruhe , Durlacher Allee 35, anmel¬
den .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1912.
Großh. Wasser - und Straßenbau-

inspektton.

Kokslieferung .
Für die Heizperiode 1912/13 sollen

1500 bis 2000 Zentner Hüttenkoks
angeschafst werden.

Es wird um Offerten gebeten.
Grotzh. Oberlaudesgaricht.

Vom l . ^lai 1)18 1. Oktober 8ind dieVerbautslLden
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Bekanntmachung .
Die Geschäftsräume der männlichen Arbeitsnachweirstelle des

. Mai , Nistsdt. Arbeitsamtes sind am Samstag , de« 18lg,
mittags , wegen Reinigung geschlossen.

_ Stadt . Arbeitsamt , Zähringerstraße 100 .

nach

OrksgmM
Karlsruhe

Zu den Schanflügen am 18 . und 19. Mai erhalten die Mitglieder
unseres Vereins Men Vorzeigen der Mitgliedskarte im Vorverkauf bis
Freitag , den 17. Mai , abends 5 Uhr , bei der Geschäftsstelle des Frcmden -
verkehrsvereins im Rathaus Eintrittskarten zu halben Preisen . Demnach
kosten : 1 . Platz : Tageskarte -4 ! 1 .50 , Dauerkarte 2.50, Inhaber von
Dauerkarten haben das Recht für Familienangehörige bis zu 3 Beikarten
k 1.— zu lösen. U . Platz : Tageskarte -4 — .75, Dauerkarte 1.—.

Der Vorstand .

« MM » n lie 8srlzl!lUs!lsO.
^.m Zsmstng , l!on 18 . 1>si, sbvnäs 'üg Ukr, vsranstLlttzt

äis Ortsgeuppg Karlsruks im k'slstsLg.l äes ksstLuranIx
»k'rieäriollsllof" smsll mit
tolbsnäemkroxramm :

1 . Nu.8iku1i8olis Linlöitrmss .
2 . Lsssrüs8ui >A.
3. Vortrass ävs Oensrulsskrgtürs, Odlt. ä. I^kmäv .,

2s,rnnolr , üdsr äns Dllsmu: Lmärileks sivss
^ s1Iotzdm6r8 sv äsr 6kwu -^ xpe <Won 1900/1901 .
vuruu Lli86lilitz886oä : I .i6litdi1 <1sr - Vorki1drullASn :

rmä I>euts iu OdiuL.
bittöll uiissrs LlitMsäsr mit idrsn k'Lmiliso -

sog'edöriß'Sll um ^sdlrsiodss Lr8odsüisn. Lm5üdniu§ von
6 s 8llmaoA 8ss6ü088SQ vini xsrll ssssöäsll , rmä 8mä Istrtsrs Lls
6Sstv ttviMoit vLkommsv.

I . H 2ai » nsvlr , OsveralsskrstLr.

Wir vergüten für Spareinlagen

ssrrvatspargesellschaft Duvlach
Kaffenlokal : Hauptstraße 54 , parterre , Eingang Kronenstr .

Postscheck -Konto Karlsruhe Nr . 3S6S .

Arbeitsvergebung.
Zur Erbauung eines „ Kinder¬

heim- ", Ecke Sybel- und Wiesen¬
straße , sollen nachstehend verzeichnet«
Arbeiten im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden :

Grab - und Maurerarbeit »
Granitarbeit ,
Steinhauerarbeit ( PfinztSler

Steine ) .
Steinhauerarbeit ( grüne- »der

gelbes Material ) ,
Eisenbctonarbeit ,
Zimmerarbeit ,
Schmiedearbeit ,
Dachdeckerarbeit ( Ziegel ) .
Angebotsformulare u . Zeichnungen

können beim städt . Hochbauamt , Rat¬
haus , 2 . Obergeschoß, Zimmer 102,
abgeholt , beziv . eingeschen werden .

Daselbst sind auch die Angebote bis
Freitag , den 31 . Mai d. IS .,

nachmittags 5 Uhr,
mit entsprechender Aufschrift versehen,
einzureichen.

Karlsruhe , dm 17. Mai 1913 .
Stadt . Hochbauamt.

Bekanntmachung.
Am 21 . l . Di -, nachmittags str 3 Uhr ,

versteigern wir gegen Barzahlung einige
Jagdgewehre , 1 Mehrladepistole , Ta¬
schenmesser , Taschenuhren , Reisekoffer,
gute Ledertaschen, Fischernctze , von alten
Schußwaffen herrührendes Eisen und
sonst verschiedenes.

AmtSksffe Karlsruhe Stadt ,
Rüppurrerstraße 3 a , 2. Stock .

Wndtr-Dtt-eigerniig.
Mittwoch , de» 5 . Juni , werden

die über 6 Monate verfallenen Pfänder
Buch 3 und 4 von Nr . 13 708 bis
14 088 als : Uhren , Ringe , Schmnck-
sachen , Silberbestecke, Feldstecher,
Photographenapparate,Browningpistole
re . im Auktionslokal Zähringerstr . 29
gegen bar öffentlich versteigert.

Der Ueberschnß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der Kosten
wird , wenn vom Verpfänder binnen
14 Tagen nicht abgeholt , bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt .
Karl Friedr . Kurr , Pfandleih -

geschäft, Zahringerstraße 25.
Karlsruhe , den 17 . Mai 1912.

ru Mumie »

Ariedrichsplatz 9
3 Treppen , wird die bisher von
einem Arzt innegehabte Wohnung
mit 8 Zimmern , Bad u . reichlich .
Zubehör auf 1 . Oktober mietfrei .
Nschzufrag . ebendaselbst 2 Trepp .

Stefaniens« . SS ist der 2. Stock
von 7 Zimmern , Küche und Zu¬
behör sof. od . später zu vermie¬
ten . Näheres im 1 . Stock .

2

Hochherrschaftliche
Wohnung

(vier Balkon «)

sHertzstratzev , 3.St .,1
gegenüber der

altkatholischen Kirche,

p . 1. Juli z« vermieten :
10 Zimmer , 1 Toilettezimmer ,
1 Badezimmer , Küche, Speise¬
kammer , 2 Mansarden , 3 Kel¬
ler , Waschküche und Trocken¬
speicheranteil rc. rc .

Näheres daselbst, parterre .

Belfortstr . 9
im 2 . Stock ist eine neu her¬
gerichtete8 Zimmerwohnung
mit Bad , Speisekammer , Balkon ,
2 Mansarden , 3 Kellern aus
sofort zu vermieten . Näheres
im 3 . Stock daselbst.

ZMrsze 11,
in freier Lage, ist im S. stock
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per sogleich
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres pi erfragen Kriegstrabe 97,
Büro im Hof.

Belfortstr. 12 ist die Wohnung
im 3 . Stock , bestehend aus 8 Zim¬
mern und reichlichem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst parterre ._

Mathystr. 10, 3. Stock, ist die
vollständig neu hergerichtete Woh¬
nung , besteh , aus 8 geräumigen
Zimmern, Bad, 2 Balk . u. reich!.
Zub . auf sof. od . 1. Juli zu verm .
Näh , daselbst,3 . Stock ._

Am Kakserplatz ist eine schöne,
geräum . 6 Zimmerwohnung weg .
Versetzung auf 1. Juli ev . auch
früher zu vermieten . Näheres
Belfortstraße 12, parterre ._

Erbpmizcnstrllße 29
ist im 4. Stock eine moderne
Wohnung mit 2 Balkoncn,
5 Zimmern . Küche , Bade¬
zimmer , Mansarde , Gas und
elektr. Licht , Zentralheizung , auf
sogleich oder später zu vermieten.
Näheres bei Jos . Meeff » Erb¬
prinzenstraße 29.

ßllWtzk M , 4 M .
'st die Wohnung , bestehend aus 6 Zimmer « , Küche, Badezimmer
nebst reichlichem Zugehör auf sogleich zu vermieten .

Ettlinger L Wormser .
Belfortstraße 7 , 2 Treppen hoch ,

ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern mit Balkon , Veranda und Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Aus -
kunst Vorholzstraße 38 . 3 . Stock.

Biktoriastr. 14 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 5 Zimmern u .
Zugehör auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres parterre zu erfragen .

5 Zimmerwohnung.
Nokkstratze 3 ist auf 1 . Juli die

Parterre - Wohnung zu vermieten ,
5 Zimmer , Küche , Bad , Speise¬
kammer , Diele , Terrasse , Man -
sard ., Keller , Gärtchenanteil . Ein¬
zusehen täglich und zu erfragen
Klauprechtstraße 9, 2. Stock . Te¬
lephon 1815 und 3252 .

HmsiWmhiiuiiß.
Beiertheim . Allee 5 ist eine schöne

Hochparterre - Wohnung von 5 bezw .
8 Zimmern , Bad , Küche , 2—3 Dach¬
zimmern , 3 Kellergelassen , Veranda
(mit Vorgarten ) und Gartenpark aus
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres nebenan Nr . 7 beim Haus¬
eigentümer .

5 Zimmerwohnung, '
« ürkkinftr . 6. 2. Stock, mit Bad.
Balkon , Veranda u . sonst . Zubeh .
per sofort od . später zu vermieten
in gutem Hause . Näheres pari .

Luftkurort Langenalb,
schönste Gegend des unt . Schwarz¬
waldes , ist eine schöne 5 Zimmer -
wohmiug, Küche u. reich! . Zubeh .
zu annehmb . Preis sofort od . spä¬
ter zu vermieten : wird auch ge¬
teilt vermietet . Bäder im Hause .
Gr . schattig . Garten . Bahnstation
Marxzell -/. St .. Ittersbach V- St .
Autofahrt -Gelegenheit nach allen
Richtungen . Näher , beim Besitzer
GotÄieb Bodmner, Langenalb.

Amalienstraße 15 ist eine 4
Zimmerwohnung mit Kochgas und
Zugchör auf Juli zu vermieten . Zu
erfragen im Vorderhaus , 2 . Stock.

Kricgstraßc 146,
vornehme Lage , vis -a-vis Felsen¬
eck, sind 4 Zimmerwohnungen mit
Bad u . all . Zubeh . auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . daselbst 4. Stock .

Lulsenstroße 2a ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , 2 . Stock ,
mit allem Zubehör auf 1. Juli d.
Is . an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres 1. Stock daselbst .

Ostendstr . 9 ist eine schöne, frdl .
4 Zimmerwohnung in ruh . Hause
aus 1 . Juli zu verm . Näh . i . 2 . St .

Wilhelms « . 12 ist eine schöne,
geräumige 4 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör an eine kleine
Familie auf 1 . Juli billig zu ver¬
mieten . Näh . im 1 . Stock .

Wohnung zu vermieten auf 1 .
Juli , 4 Zimmer u . Zubehör . Näh .
Durlacher Allee 24, 1 Tr . links .

4 Zimmerwohnung,
Kriegstratze 178, pari ., nebst Küche ,
Badezimmer , Veranda , Mansarde ,
Speicherkammer , Keller u . Garten
ist auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Sosienstraße 56 , 3 . Stock .

Adlerstratze 13
ist eine Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör per Juni oder Juli
an ruhige Leute zu vermieten .
Zu erfragen im Laden .

Augustsstraffe ist eine geräumige
Parterrewohnung von 3 bis 4 Zim¬
mern und Zubehör (auch für Vitro
geeignet) auf 1 . Juli zu vermieten .
'Näheres Augustastraße 11 , 1 . Stock.

Akademiestr . 89 ist eine 3 Zim¬
merwohnung im Seitenbau aus 1.
Juli zu vermieten . Preis 380 ^ l.
Näheres im Laden .

Humboldts « , ist eine Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Gerwigstraße 35 , 2. St .

Herderstratze 6 ist im 4. Stock
eine 3 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .
Preis 500 Mark . Zu erfragen Sofien¬
straße 95 1 .

Kaiserstratze 37. Hth ., part ., ist
eine neu hergerichtete Wohnung ,
3 Z . u . K ., an kleine , ruh . Farn ,
per sofort od . später zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Kaiserstratze 75 , 3. Stock .

Kaiscrstraße 63 , im 3 . Stock des
Seitenbaues , Aufgang Borde , haus -
geppe , ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche und Keller auf
l . Juli zu vermieten . Näheres Kaiser
straße 1l7 im Laden links .

Luisenstraße 54 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli an
KI. Fam . zu vermiet . Näh . 3. St .

3 Zimmerwohnung mit Küche und
Zubehör u . eine Stallung , beides
zusammen oder getrennt per 1 .
Juli zu vermieten .

Scherrstr . 18 ist eine schöne S
Zimmerwohnnng auf sofort oder
später zu vermieten . Zu erfrag ,
daselbst im 2. Stock links .

Sofienstr. 159 ist im 3. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung m.
Bad u . sonst . Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiet . Näh . Körnerstr . 32, II .

Veilchenskrake 18,
in freier Lage , schöne Woh
nung von 3 Zimmern , Küche und
Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im 2. Stock rechts

Vorholzstr . S, 4 . St . , ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng nebst Zubehör
ans 1 . Juli zu vermieten .

Waldhornstr . 3 1 ist im 4. Stock
eine sreundl . Mansardenwohnung von
3 Zimmer «, Lüche u. Keller auf sofort
oder später zu verm . Au erfr . im 2. St .

Z Zimmerwohaung.
der Neuzeit entsprechend , sofort
oder später zu vermieten . Zu er
fragen Goethes « . 36 im Laden .

Sch . S Zimmerwohn , im 2. St .,
neu hergerichtet , a . 1 . Juli zu ver -
miet . Näh . Augartens « . 18, pari .

Augartens« . 15. Seitenbau , ist
schöne 2 Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör per 1 . August zu vermieten ,
eventl . später . Näher , im Laden .

Augnstastr . ist eine schöne, ge¬
räumige Mansardenwohnung von
2 Zimmern, Küche, Gas u. Glas¬
abschluß , mit Zub ., an ruh . Leute
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Augustastraße 11, 1 . Stock .

Vachs« . 73 ist ein« schöne 2 Zim¬
merwohnung aus 1 . Juli und eine
schöne Werkstatt sofort zu vermieten .

Bachstraffe 81 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung im 2 . Stock an
ruhige Leute aus 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten . Näheres Winters « . 4 (Büro ).

Blumenstraffe 21 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern riebst Zuachör
an Keine Familie oder einzelne Frau
per sofort oder später zu vermieten .
Näheres daselbst un Laden.

Douglasstr. 11 ist schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller , Kochgas vorhan¬
den , an einzelne Person in gutem
Hause auf sof. zu verm . Näh , pari .

Durlach . Allee, Ecke DegenfelL-
stratze 1, ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Keller
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
im Eckladen .

Humboldtstraß « 29, 4. Stock, ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung m.
Zubehör sofort od . später an ruh .
kleine Familie zu vermieten . Näh .
4. Stock o . Karls « . 121, Zimmerpl .

Marien straffe 63,4 . St .,
ist eine schöne» große
Zwei - Zimmerwohnnng
ans I .Juli r» vermiete «.
Nähere - im Baubüro

Marienstraffe 63 .
Telephon 336 .

Morgenstratze 27 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller auf 1. Juli
an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres parterre daselbst .

Schillers « . 6, 4 . Stock , ist eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern u . Zubehör per 1 . Juli zu
vermiet . Näh . Hirschstr . 40, Büro .

Schillerstratze 32 (Neubau) sind
noch per 1 . Juli d . I . geräumige
2 Zimmerwohnungen zu vermie¬
ten . Näh . daselbst oder Brauer -
sjxaße 29, 1 . Stock , Bureau .

Walds « . 31, Hinterh . , ist eine
Wohnung von 1 groß . u . 1 klein .
Zimmer nebst Zubehör auf 1. Juni
od . spät , zu vermiet . Näh . 3 . St .

Waldstraffe 85 ist in schönem
Seitenbau eine kl . 2 Zimmerwohnung
m. Küche an 1 od. 2 Personen auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres im Ladern

im Seitenbau ist auf 1 . Juli zu
vermiet . Näh . Werders « . 68, IV .

Auf sof . od . spät , eine Wohn . v.
2 Zimm . u . Zub . i. S. St . zu verm .
Näh . Durlacher Allee 24 , 1 Tr . l .

2 Zimmerwohnnng mit Balkon
u. Küche ist an einzelne Dame od.
kinderloses Ehepaar per 15. Juli
od . 1 . August zu vermieten . An¬
zusehen von 19—6 Uhr . Näheres
Durlacher Allee 4, Zigarrenhandl .

Lücken unck Lokale

Laden.
In verkehrsreicher Lage der

Südstadt ist ein schöner , moder¬
ner Laden mit 2 Schaufenstern
nebst Wohnung auf sogleich
zu vermieten . Näheres Schützen -
straße 68 im 2. Stock .

Laden zu vermieten.
Kaiserstraße 19 ist ein moderner ,

geräumiger Laden , für jede Branche
passend, per 1 . Juli zu vermieten .
Näh , beim Hauseigentümer im 3 . Stock .

Friedrichsplatz 11
ist ein Lade » mit 2 Schaufenstern
und Nebenräumen zu vermieten .
Die Lokalitäten eignen sich besonders
für Bnreauzwccke . Näheres bei
Ludwig Weill , Friedrichsplatz11 .

Großer Laden
mit Wohnung ab 1. Juni , in gut .
Lage in der Rheinstraße , zu ver¬
mieten . Näh . im Tagblattbüro .

Laden.
Amalienstraße 15 ist ein mittlerer

Laden mit Wohnung oder Werkstätte
zu vermieten aus Juli . Zu erfragen
2 . Stock , Vorderhaus .

Im Neubau , Ludwigsplatz ,
ist noch ein kleiner moderuer

Laden
mit Sonterrainranm auf sof.
zu vermieten . Näheres Bauge -

schäst Wilhelm Stöber ,
Rüppurrersiraße 13 , Tel . 87 u.

Behncke L Zschache ,
Klauprechtstraße 9 . Tel . 1815.

Zu vermieten:
ein Laden m . Wohnung , ein Laden
od . Büro , ferner eine schöne Woh¬
nung mit 3 Zimmern im 2. Stock
sogleich oder auf 1 . Juli . Zu er¬
fragen Kreuzstraße 27 im Laden .

Laden.
Erbprinzenstr. 2, beim Rondell-

vlatz , ist- der Laden mit anstoßen¬
den Magazinräumen , in welchem
seit 8 Jahren ein Schuhgeschäft
betrieben wurde , zu vermieten .
Näher , bei Louis Oesterle , Karl -
Friedrichstraße 20, 4. Stock .

Büro oder Geschäfts -
Räume

in allererster Lage Kaisers« . 179,
1 Treppe , 4 Zimmer und Zuge¬
hör per 1. Juli event . früher zu
vermieten . Näh . Zigarrcniaden .

! Stefanienstraffe 64 (Ein-
i gang von der Baischstraße aus )

sind im 1. Stock 3 Bureauräume
l auf 1 . Juli zu vermietm . Diese

Räume könnten eventl . auch als
a 3 Zimmerwohnung mit Küche
z im Souterrain abgegeben werden .
I Näheres Baischs« . 1 oder Rüp -
> purrrrstraße 13, Bureau .

Schloßplatz 9 ist im Seitenbau
pari ., ein großes Zimmer , f. Kon¬
tor oder Lagerraum sehr geeignet ,
sofort zu vermieten . Näheres
Zirkel Ä , 3. Stock .

GcschWlMilät,
parterre , groß und hell , für
Büro oder ruhigen Betrieb ,
elektr. Anschluß , zu vermieten .
Auskunst Lessingstraße 1, pari .

Photogr . Geschäft
mit Wohnung u . Garten zu ver¬
mieten : würde sich auch , da Haus
allein steht , zu jed . ander . Zwecke
eignen , zu klein . Fabrik - u . Lager¬
räumen usw . Zu erfragen Bahn -
hosstrahe 50 , parterre .

Werkstätte,
große und kleinere, evtl , zweistöckiger
Seitenbau , als Lagerräume sofort
zu vrrmieten : Lessings« . 29 im Laden.

Markgrafenftraffe 43 eine Helle

Werkstätte
(ca. 50 qm ) mit Kontor und Einfahrt
soso« zu vermieten .

Werkstätte mit Schopf ,
kleines Gebäude für sich auch als
Lagerraum oder Schuhmacher-
werkstätie zu vermieten: Walds« . 29,
2 . Stock , Kolosseum gegenüber .

Werkstätte od. Magazin ,
Riippuvrerstr .» 25 qm, Preis 200 «4!;
Werderstraffe , 60 qw , Preis 260 ^4 .
Näheres Rüppurrerstraße 8, 2 . Stock.

Kaiser-Allee 5 ist eine schöne
Stallung für 2 Pferde, Burschen -
immer , Futterspeicher , Geschirr -
lammer , sofort oder später zu ver¬

mieten . Näh . Iahnstraße 6, 2. St .

Lokal,
als Werkstätte oder Magazin geeignet," Stockwerke, mit Keller und Speicher ,

70 qm , soso« billig zu vermieten .
Näheres Zähring erstraße 8 , 2 . Stock.

Ein Magazin
als Lagerraum zu vermieten . Zu er« .
Amaliens « . 15, 2. Ltock , Vorderhaus .

L!« mer
Amaliens « . 17, 4 . Stock links ,

ist ein schönes , gut mobl . Zimmer
mit Schreibtisch sofort oder später
zu vermieten .

Mariens« . 83, Dorderh ., 2. St ., :
sind 2 unmöblierte Zimmer zu
vermieten .

Klaiiprechtstraßc 9, 3 . Stock, ist ein
pit möbliertes Zimmer in ruhigem
Mise bei guter Familie soso« zu verm.

Unmöbliertes , Helles Mansardeu -
zimmer, nach der Straße gehend, so-
sort zu vermieten : Viktoriastr . 17, pari .

Viktoriastraße 17, parterre , ist ein
großes , Helles , unmöbliertes Zimmer
soso « oder später billig zu vermieten.

« Walds « . 3V sind 2 schöne »
O Mansardenzimmer G
O per 1 . Juni oder 1. Juli zu 6
O vermieten . Schlüffe ! bei G
« Frau Krieg , 2 Tr . hoch. 6

S Zimmer , parterre ,
möbliert oder unmöbliert , mit sepa¬
ratem Eingang m zentraler Lage der
Stadt zu vermieten auf 1 . Juni
oder später . Es kann noch ein weiterer
Raum abgegeben werden ev . als Bade¬
mmer . Off . unter Nr . 5983 ins
agblattbüro erbeten.L
'

Wohn - und Schlafzimmer ,
Rheinbahnstr . « , 3. St . , elegant
möbl ., soso « oder später zu vermieten ,
eventl . auch einzeln.

Kaiser -Allee 51
sind 2 schöne , unmöblierte Zimmer

1 . Juliper i . Juli zu vermieten
daselbst parterre .

Näheres

ÜHIMNlllkeiMIt.
Io I -svk,8srnsr Oborlkmä 1100

kl . ; wödl . Oklilst ru vorm.
120H ) S » Sonkkon , I.« »»« .

Erholungskur .
Vorz. Lage. Pens . 4.— . Prosp .
Waldhotel Goldiwil ob Thunersee .

Nebenzimmer ,
ca. 40 Personen fass., zu vergebe «.

Allg. KißM, Zum weißen Bären,
Wielandtstraße 6 .

IWtnIleii
Darlehen

besorgt zu günstigen Bedingungen
Friedrich Utz , Lamms « . 6, 3 Tr .

Geld -Darlehen
erbalten Leute jeden Standes . Näheres
Augartenstraße 281 , beim Stadtgarteu .

UM M« k,
2 . Hypothek auf prima Objekt per
alsbald gesucht . Offerten unt . Nr .
5884 ins Tagblattbüro erbeten .

H « « « l,
1. Hypothek zu 4Vi "/» per 1 . Juli
aufzunehmen gesucht . Offerten u.
Nr . 5883 ins Tagblattbüro erbet .

» . hWihkk ,
1066V Mk . auf Haus , beste Lage
der Weststadt , sofort oder später auf¬
zunehmen gesucht . Off . unter Nr . 6029
ms Tagblaktbüro erbeten.

WW - z« W Mark
kN / 0 / Zinsen auf prima .
6/2 / ü Unternehmen AksnW »
Kapital wird hypothekarisch sicher ge¬
stellt. Offerten unter Nr . 6028 ins
Tagblattbüro erbeten.

Nemriil
kngllsek .

« stk ,
Lektor sn äsr lloodsckul «

amvniksnisvkv

öuelMluiiA
so vis

alls knustn . HvtsrrioktsÜteksr unä
Lprsedov lsrnt num wsck unä griluälick

bei massigem Honorar in äsr

lkliäelncinilk .Zefilup",
Del. 2018. Laisorskrssss 113.

Mneiie - NS Wurst
beginnen jeden Monat am 1 . und 16.
Johanna - Weber, Privat -Zuschneide -
_ schule , Hcrrenstraße 33._

FrailjWrs Kränzte«
(Konversation ) für Damen und junge
Mädchen , geleitet von /eingebildeter
Französin . — Wöchentlich einmal , Ho¬
norar 4 monatlich . Anfragen unter
Nr . 5979 des. d . Tagblattbüro .
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Feuilleton des „Karlsruher Hagblattes ".

Scksuspielev cles Lebens .
Komsn von Luise Wrstkirch.

(47 ) Machdruck verboten.)
Pastor Mahrenholz führte Florence, Fahrke saß nicht weit von

dem großen Mann, um dessen Gunst er warb ; Erwin ganz am andern
Ende der Tafel neben der zerstreuten, kleinen Wirtin .

Seltsam war 's ihm ergangen. Sein erstes Gefühl bei Hadelns
Aufforderung zu kommen , war schroffe Ablehnung. Mühsam hatte er sich
des Herzens Ruhe erkämpft. Wozu alte Wunden aufreißen? Aber er
schlug ungern einer Frau Bitte ab, die Bitte der Frau gar, die er geliebt
hatte — die er noch liebte ! er fühlte es an dem schmerzhaften Zusammen-
ziehen in seiner Brust. Und er sagte zu . Seitdem konnte er nicht? anderes
mehr denken . Immer wieder versuchte seine Phantasie sich die kommenden
Ereignisse auszumalen , am Schleier, der über der Zukunft lag, zu zerren,
bis sein Hirn wirbelte und sein Herz ihm den Atem versetzte mit seinem
ungeberdigen Hämmern . Was wollte sie von ihm ? Vermitteln im Inter¬
esse ihres Mannes, der seit gestern mittag seine Tätigkeit im Werk nieder¬
gelegt hatte ? — Schwerlich. Sich aussprechen über Vergangenes ? Es
sah Florence nicht gleich. WaS aber sonst ? Was sonst ? — Und wie
würde er's ertragen , der Heißgeliebten, ewig Verlorenen Aug' in Auge
gegenüberzustehen ? —

Jetzt sah er sie sich gegenüber, und sein Herz ward mhiger , ganz
ruhig. — Ja , das war ihr stolzes , verführerische? Antlitz , die hochgewölbten
Brauen , die Flammenaugen . Kein Zug, keine Linie verändert ! Und doch!
Und doch ! Das alte , geliebte Antlitz war 's nicht mehr . Auf dieser
Samthaut sah sein inneres Auge FahrkeS Küsse. Kein Meer von Tränen
verwischte für ihn jemals ihre Spur.

Am andern Ende des Tisches saß Fahrke, laut redend, heftig
gestikulierend , trinkend, essend und innerlich wütend, wütend vom Geist

des Weines , wütend über den Anblick des Mannes, der sich in kühler
Ueberlegenheit seinem Willen widersctzte, über den Anblick der Frau, durch
deren Gegenwart er umsonst gehofft hatte, jenen zu demütigen. Es machte
ibn rasend, die beiden vornehm, ruhig zu sehen, sicher in sich selbst, ohne
Befangenheit , ohne Scheu . Er meinte , er müsse es ihnen deutlicher zeigen,
daß er auch noch da sei, er, der Mann, der Herr, ein unübersteigliches
Hindernis , falls sie sich einfallen lassen sollten — er wußte selbst nicht
was ? Er fühlte nur , daß die zwei anders waren als er, und er wollte
ihnen wehe tun.

Als der Großindustrielle , der Jagdliebhaber war , von Hunden
sprach , kam Fahrke sogleich auf die Frauen. Eifrig schreiend wiederholte
er seine Behauptungen von gestern , gewiß , daß Florence nicht vor dreißig
Zeugen ihm antworten würde, er sei ein Narr. Die Frauen wären wie
die Hunde, alle überein. Ein bißchen Eitelkeit, ein bißchen Trotz, ein
bißchen Falschheit und viel Ziererei . Weib sei Weib. Wer eine kenne,
kenne alle . Nur die Dressur verändere. Auf die Dressur komme es an.
Er sagte daS ; er bewies eS . Seine Frau habe sich auch einmal eingebildet,
was Besonderes zu sein . Er habe sie aber bekehrt.

Niemand anwortete ihm .
Pastor Mahrenholz , der diesmal an wirklichen Süßigkeiten saugte,

nicht bloß an eingebildeten, schmunzelte . » Ein mutiger Herr, der Herr
Gemahl , gnädige Frau ; sehr mutig. Mein Sibyllchen, ha, ha ! mein
Sibyllchen würde böse werden, wenn ich mich unterstände, dergleichen zu
sagen. « —

Man stand endlich auf und wünschte einander gesegnete Mahlzeit.
Die Herren setzten sich an die Spieltische im Rauchzimmer. Die Damen
bewunderten im Salon Butzelund Nuscha , hotten ihre Krankheitsgeschichten ,
besprachen die diesjährige Einmachekampagne und verfolgten, verstohlen
gähnend, den Gang der Zeiger auf der Kaminuhr .

Florence stand einige Minuten an der Dcrandatür . Dann schlug
sie ein Tuch um die Schultern und trat hinaus ; langsam, schritt sie die.
Stufen hinunter, tiefer in den Garten. Und wieder beengte sie der hohe:
Nachthimmel mit seinen ungezählten Flammenaugen, die beobachtend arm
sie, alle auf sie, gerichtet schienen. >

Am Becken des Springbrunnens traf Erwin sie. Ihr weißseidenes
Kleid hatte ihn geleitet . Wie eine dem stcrnbestreuten Wasser entstiegene
Nixe erschien sie ihm in dem schimmernden Gewand, umwallt von Schilf-
büschcln und Wasserrosen, wie eine Nixe verlockend und — verderblich.
Doch war sie vielleicht nie in ihrem Leben mehr Weib und weniger Nixe
gewesen . Ihre beredten Augen, ihre bebenden Lippen sprachen zu ihm
von einem glühenden Herzen . Der Nachtwind säuselte von spätem, end¬
lichem Liebesglück , und die herbstgetroffenen Blätter rauschten : »Ob wir
vergehen in Winterfrost , das Leben bleibt , die Liebe bleibt. Du , glücklicher
als wir, Mensch, über dessen Empfinden kein Winter Gewalt hat, lebe
deinen Sommer, liebe !«

Von Liebe sprach der sternflammende Himmel und die tiefe Stille
der Nacht . Er aber fand keinen Glauben an ihre Verheißungen . Und
wie sein armes Herz sich auch wand in schmerzlicher Sehnsucht, in nie
besiegter Leidenschaft, der Mut der Hoffnung in seiner Seele war welk
wie die im Herbst vergehenden Blätter ; kein Frühling konnte ihn mehr
zum Grünen bringen.

Stumm stand er ; stumm stand sie . Und ein drittes war gegen¬
wärtig neben ihnen : die Erinnerung, das Gespenst der bösen Stunde, in
der sie voneinander Abschied nahmen.

Endlich sprach Florence leise, stockend .
»Was denken Sie von mir ? «
» Ich denke, daß Sie leiden, daß Sie meiner bedürfen. Darum

kam ich.«
»O , Sie sind gut. — Ich hab's nicht verdient. Aber ich danke

Ihnen l Ich danke Ihnen ! «
Sie streckte ihm ihre Hände entgegen . Nur zögernd nahm er sie.
»— Erwin, ich habe mein Leben zerpflückt wie eine Irrsinnige ! —

Dein Leben ! Aber wenn du wüßtest , wie ich dafür bestraft bin ! Dieser
Mann ! — Wozu darüber reden ? Es ist zu häßlich . Und eS liegt auch
hinter mir , weit, weit hinter mir ! 'S ist aus, verstehst du ? aus ! aus !
Du hast mich frei gemacht ! Ja , du ! du ! Du hast dich nicht beirren ,
nicht unterdrücken, nicht verdrängen lassen. Ich Hab

' für dich gezittert
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keinen Unterschied finden !
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irr diesen Tagen, denn er haßt dich und möchte dich verderben. Aber du
warst stärker als er. Gott ski Dank, du warst stärker !"

„— Florence , warum bist du damals von mir gegangen! "
Sie zog ihn in den Schatten der Bäume . » Still ! — Die Hellen

Fenster sind wie Augen. — Sieh, mir ist 's mit der Liebe gegangen wie
jenem Propheten , ich weiß nicht mehr wie er hieß, mit seinem Gott. Er
konnte ihn nicht gegenwärtig glauben, außer im Brausen des Sturmes,
im Lodern der Flamme . Aber Gott war nicht im Sturm und nicht in
der Flamme , er war im lind säuselnden Lüftchen. So träumte auch ich
mir die Liebe als Taumel, Raserei, Verrücktheit, und über die einzige,
echte meines Lebens bin ich weggestolpert, bloß weil ich sie zu mild, zu
süß, zu licht empfand — die Liebe zu dir. «

„Du irrst , du irrst . Du hast mich nie geliebt. «
»Ja , ich liebe dich, du Milder und doch Starker ! Du Geduldiger

und Unbeugsamer! Du wunderlicher Mensch, den zu kennen so schwer
fällt . Ich Hab' dir Leids getan, aber ich hab's bereut mit meinem
Herzblut ! Die Reue öffnet dem Sünder des Himmels Tore. Willst du,
der eines Gottes Langmut dem letzten elenden Schächer entgegenträgt,
unerbittlich, unversöhnlich dich zeigen gegen ein Weib, das dich liebt ?«

„O, Florence, nicht von Vergebung ist zwischen uns die Rede . "

»Und ich Hab' dein Wort, ja ! Dein Wort der Gnade : — ,Jch
bin von den Geduldigen einer, — einer von denen , die schwerfällig emp¬
finden und darum schlecht vergessen . Keiner liebt dich mit so viel Geduld.
Wir wollen zusammen trauern über deine Verirrung , bis wir zusammen
darüber lächeln können .

' Weißt du noch ? — Diese Worte , die mir
irgendwo im Ohr schlafen geblieben waren, sind mein Talisman geworden
in der schlimmsten Stunde meines Lebens . Ich hätte nie gewagt, dich zu
rufen, wäre stumm gegangen, hätten sie mir nicht vorgeleuchtct wie eine
Herheißung, hätt' ich nicht an sie geglaubt, fest wie an dich. Rette mich ,
Erwin ! «

»Was kann ich für dich tun ?«
»Du siehst, eS ist jetzt nicht Zeit, die Gesetze von Herkommen

md Sitte abzuwäge», sonst spräche ich wohl nicht so zu dir . Doch so
4

grenzenlos meine Not, so grenzenlos ist auch mein Vertrauen in dich , in
deine Großmut. Freiwillig läßt er mich niemals los , das begreifst du,
niemals ! Und eS gibt nur ein Mittel , ihn zu zwingen. Wenn du mich
retten willst, Erwin, nimm mich mit dir. «

»Mit mir ?"
»Ja , weit fort, in ein Land , wohin seine Gewalt nicht reicht. Heute,

jetzt gleich ! Wann du willst, wohin du willst ; dir folge ich blind. —
Wenn du mich retten willst, Erwin! Wenn ich dir noch etwas bin —
O, ich kann vergelten, — gut machen ! — und ich will's ! «

»Fliehen bei Nacht und Dunkel mit meines Nächsten Weib ! « —
Wie eine Sturmflut brauste eS ihm vor den Ohren . Hinter ihm in
Nebel und Finsternis verschwamm sein Königreich , sein Hüttenwerk mit
seines Daseins Zweck und Hoffnung ; vor ihm in grellem , blendendem
Sonnenglanz lag das Leben in einer großen Liebe — in einer ungeheuren,
ewigen Furcht . Denn nie so wie in diesem Augenblick hatte er den nicht
auszufüllenden, nicht zu überbrückenden Gegensatz ihrer und seiner Natur
empfunden. Es war das Glück, das endlich, endlich seine Finger streifte.
Aber er fühlte, daß , wie er geartet war, er sie nicht zusammenschließen
konnte, es festzuhalten. Die Arme sanken schlaff an ihm herab . Er war
keines Wortes mächtig .

»Du antwortest nicht — ?!«
» Weil du dich irrst. Weil du dich abermals verhängnisvoll irrst .

Ich bin der Mann nicht, der deine hochfligende Seele dauernd fesseln
könnte . Du liebst auch nicht mich, nur den Gegensatz von ihm , den du
hassest. Und wärest du mein, du würdest vor Sehnsucht vergehen nach
einem , der anders wäre als ich. Das ist 'S, was dich allmächtig nach sich
zieht : das ewig andre, das nie und nirgends Vorhandene. Wie könnte
ich zwei Augenblicke nur mich ruhig und sicher fühlen in deinem Besitz ? «

Sie war blaß geworden. Er sah es nicht . Aber er meinte das
Erkalten ihrer Hand zu spüren, während sie sie langsam, langsam von
seinem Arm nahm.

(Fortsetzung folgt .)
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